
Mit  Cuttermesser  und
Schlagstock  zu  Schnückel:
Freizeitarrest
von Andreas Milk
Drei Ohrringe, eine Halskette, zwei Jogginghosen: Diese und
noch ein paar andere Teile waren die Beute des 19-jährigen
Marco M. (Name geändert) am Abend des 13. Dezember 2023 im
Bergkamener  Kaufhaus  Schnückel  an  der  Präsidentenstraße.
Gesamtwert der Sachen: rund 220 Euro. Außerdem hatte M. ein
Cuttermesser und einen Teleskopschlagstock bei sich, als er
von  einem  Ladenmitarbeiter  erwischt  wurde.  Und  genau  das
machte aus einem gewöhnlichen Diebstahl in der Anklage der
Staatsanwaltschaft  einen  „Diebstahl  mit  Waffen“.  Verhandelt
wurde darüber vor dem Kamener Jugendrichter. Dass M. seine
beiden  Waffen  bei  der  Tat  gar  nicht  benutzte  –  etwa  um
jemandem zu drohen oder sich die Flucht zu sichern -, ist
unerheblich.

Wenn er sie benutzt hätte, könnte er sich eh womöglich gar
nicht mehr daran erinnern. „Ich weiß von dem Abend gar nichts
mehr“ – Filmriss. Vor dem Schnückel-Besuch habe er sich mit
Medikamenten  zugedröhnt.  Der  junge  Mann  nimmt  seit  Jahren
Drogen,  litt  unter  Psychosen,  stand  schon  mehrfach  vor
Gericht.  Die  Sucht  brachte  ihn  auch  schon  mal  auf  die
Intensivstation.  2020  verließ  er  die  Kamener  Hauptschule,
vorher hatte er Förderschulen besucht. Seine Drogenkarriere
begann wohl in Klasse 9. Zuletzt schluckte M. Benzodiazepine.
„Noch können Sie Ihr Leben in den Griff kriegen“, mahnte der
Vertreter der Staatsanwaltschaft im Gerichtssaal. Im Urteil
des  Richters  bekam  Marco  M.  einen  Wochenend-Freizeitarrest
auferlegt; er muss außerdem eine Entgiftung nachweisen. Es
wurde Jugendrecht angewandt – das war möglich, weil M. zum
Tatzeitpunkt zwar schon volljährig, aber noch keine 21 Jahre
alt war. Für Mist, den er ab seinem 21. Geburtstag baut, würde
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er sich nach dem Erwachsenenstrafrecht verantworten müssen.
Damit es nicht so weit kommt, legten ihm die Juristen eine
Therapie nahe – dringend.


